
FRANZÖSISCHE 

WEISSWEINREBEN 

FÜR DIE WELT 

Weinland Südtirol 



Rebsorten weltweit 

 Durch Züchtung 8.000 -10.000 Rebsorten 

 Davon ca. 2.500 für Weinproduktion 

 Einige hundert von Bedeutung 

 Viele autochthon (nur an wenigen Orten beheimatet) 

 

 



Beispiel: Heida 

 Autochthone Rebe aus dem Schweizer Wallis 

 Wächst praktisch nur im Ort Visperterminen in 

Höhen zwischen 600 und 1.150 Metern Höhe 

 Gut und teuer 

 

 

 



Die Weltenbummler 

 Einige Edelrebsorten, meist aus Frankreich, 

mittlerweile weltweit verbreitet: 

Weiß: 

 Chardonnay, Sauvignon Blanc, Weißburgunder, 

Grauburgunder 

Rot: 

 Cabernet Sauvignon, Merlot, Syrah, Pinot Noir 

 



Chardonnay 

 Die verbreiteteste Weißweinrebe weltweit 

 Ca. 200.000 ha Rebfläche 

 Stammt aus dem Burgund 

 Wichtigster Weißwein im  
Champagner 

 Wichtige Herkunftsländer (außerhalb Frankreich): 

 USA, Australien, Italien, Chile, Südafrika, Spanien, Argentinien, 
Neuseeland, Deutschland, Österreich, Kanada 

 Körperreiche, komplexe Weine mit meist mehr als 13% Alkohol 

 



Sauvignon Blanc 

 Zweitwichtigste Weißweinrebe weltweit 

 Ca. 111.000 ha Rebfläche 

 Stammt aus dem Loiretal 

 Wichtige Herkunftsländer  
(außerhalb Frankreich): 

 Neuseeland, Südafrika, USA, Italien, Österreich 

 Frische Weine mit eigenwilligen, pikanten Johannis- und 
Stachelbeeraromen 



Weißburgunder 

 Wichtiger Vertreter der Burgundersorten 

 International: Pinot Blanc, Pinot Bianco 

 Stammt aus dem Gebiet zwischen Genfer  

See (Schweiz) und dem Rhônetal (Frankreich) 

 Wichtige Herkunftsländer  
(außerhalb Frankreich): 

 Deutschland, Italien, Österreich 

 Gehaltvoll mit pikanter, an Äpfel erinnernder Säure 



Grauburgunder (außer Konkurrenz) 

 Wichtiger Vertreter der Burgundersorten 

 International: Pinot Gris, Pinot Grigio 

 Stammt aus dem Burgund 

 Wichtige Herkunftsländer (außerhalb Frankreich): 

 Deutschland, Italien, Australien, Neuseeland 

 Säurearme, aber körper- und extraktreiche Weine  

mit einem in der Regel eher hohen Alkoholgehalt 



Harter Schnitt …. 



Weinland Südtirol 

 Weinbau vor allem im Etschtal 

zwischen Meran und Mezzocorona 

(nördlich Trient) 

 Vielseitiger Weinbau mit zahlreichen 

roten und weißen Rebsorten in 

Höhenlagen von 200 – 1.200 m 

 Günstiges Klima: 

 Südlich orientiert 

 Schutz vor kalten Nordwinden 

 Warme Tage, kühle Nächte 



Südtiroler Wein bis ca. 1980 

 Massenproduktion bestenfalls mittelmäßiger Weine 

 Hauptsächlich Rotwein 

 Autochthone Rebsorten Lagrein und Vernatsch 

 Negativer Höhepunkt:  

 „Kalterer See Auslese“ im Doppler für DM 2,50 

 Sehr beliebt bei Wohnsitzlosen und Alkoholikern 

 Viel Suff für wenig Geld 

 Aber: Seit 1971 DOC-Regelung! 



Die Qualitätsrevolution 

 Beginn: Anfang der 1980er Jahre 

 Der Pionier: Alois Lageder,  
Winzer aus Margreid 

 Fast flächendeckend in Südtirol: 

 Neubesetzung von Weinbergen mit  
meist weißen, französischen Edelreben 

 Konsequente Mengenbeschränkung 

 Hohe Investitionen in moderne Kellereitechnik 

 Ergebnis: Durchgängige Qualitätssteigerung 

Alois Lageder 

Lageder Chardonnay Löwengang 
UVP ca. € 35,- 

Fotos © Alois Lageder 



Südtiroler Weinbau heute 

 Geprägt von Qualitätsweinen 

 Ca. 60% Weißwein 
 Grauburgunder, Gewürztraminer,  

Weißburgunder, Chardonnay 

 Ca. 40% Rotwein 
 Vernatsch, Lagrein, Blauburgunder,  

Merlot, Cabernet Sauvignon 

 70% aus Kellereigenossenschaften 

 Mit oft hoher Qualität 



Weicher Schnitt 



Erste & Neue, Kaltern 

 Heute eine Handelsmarke der Kellerei 
Kaltern 

 Geschichte: 

 1986 Zusammenschluss von Erster und Neuer 
Kellerei 

 2016 mit zwei weiteren Kellereien zur 
Kellerei Kaltern 

 650 Mitglieder mit 471 ha Rebfläche 

 Fokus auf qualitativ hochwertige Weine 

 



Verkostung heute 

 Drei Weine 

 der gleichen Kellerei 

 in der gleichen Qualitätsstufe 

 aus französischen weißen Rebsorten 

 mit fast identischen Laborwerten 
 

 Fokus auf den Geschmack der 
unterschiedlichen Rebsorten 

 



Weissburgunder 



Sauvignon Blanc 



Chardonnay 



Was ist beim Probieren aufgefallen? 

 Waren die Unterschiede deutlich schmeckbar? 

 Warum haben Euch die Weine geschmeckt / nicht 

geschmeckt? 

 Welchen Wein würdet Ihr kaufen? 

 Zu welchem Anlass würdet Ihr die Weine trinken? 

 



Weinempfehlungen 

Land Bezugsquelle Preis (Stand: 11/2017) 

Erste+Neue, Kaltern (www.erste-neue.it) 

• Weißburgunder 

• Pinot Grigio 

• Sauvignon Blanc 

• Chardonnay 

Südtirol, Italien www.belvini.de  

€ 7,90 

€ 9,50 

€ 10,50 

€ 9,50 

Kellerei Nals Margreid (www.kellerei.it) 

• Weißburgunder 

• Pinot Grigio 

• Sauvignon Blanc 

• Chardonnay 

Südtirol, Italien 

 

www.belvini.de 

 

 

€ 9,69 

€ 9,89 

€ 10,49 

€ 8,90 

Matua Sauvignon Blanc Neuseeland www.lieferello.de € 11,48 

Hofmann Weißer Burgunder trocken Rheinhessen, Deutschland www.vicampo.de, Globus € 7,50 

Los Vascos Chardonnay  Chile www.belvini.de € 8,55 

Paul Mas Sauvignon Blanc Südfrankreich www.jacques.de € 5,70 

Endrizzi Pinot Grigio Südtirol, Italien Mittelpunkt Aufenau (Simone fragen) € 7,90 

http://www.belvini.de/
http://www.belvini.de/
http://www.lieferello.de/
http://www.vicampo.de/
http://www.belvini.de/
http://www.jacques.de/

